
Zweite zzs Mx ÄS
A Die Marschall Niel Rose

Schön sagte Rudolf heiter das Spanferkel das
es mit mir zu thun bekommt soll sich nicht zu beklagen
haben

Lache nicht Junge wenn das Glück Dir wohl will
kommt Dein Stoff das Unsterbliche in Dir vielleicht in
Gestalt von Bratwürsten auf den Tisch ehrsamer Bür
gersleute und wenn sie dann schmunzeln daß Du so gut
und wohlschmeckend seist werden sie schwerlich ahnen daß
das Knusprige das sie an Dir rühmen vielleicht Dein
Talent für fremde Sprachen oder Deine Begeisterung
für Gemälde oder Deine Leidenschaft für eine Kunstrei
terin gewesen ist

Zugegeben Herrmann wir sind also von der Vor
sehung dazu bestimmt mit schwefelsaurem Kalt oder Am
monium Oxydhydrar eine nützliche Verbindung einzugehen
Ich gebe weiter zu daß dieser Beruf hinreichen kann
auch einen regeeen Ehrgeiz zu befriedigen Ab r ich finde
daß das Aufgebot an Kraft und Nerven das ein Dasein
erfordert mit der Summe von Salzen die es erzielt
nicht immer im E nklag steht Was ist es also das uns
in aller Noth des Lebens doch so fest an die Erde
bindet

Vielerlei mein Sohn aber vor Allem ein paar tüchtige
Stricke die Arbeit die Pflicht die Liebe und die Furcht
Die Arbeit ist die einzige wahre und blanke Ehre auf dieser
Welt aber blos um der Ehre willen würde kein Mensch
sich plagen wollen sie ist also noch ein Anderes ein Nar
coticum denn sie schläfert ein eine Art Alkohol denn sie
berauscht Die meisten Leute betrinken sich mit Arbeit
bis zur Sinnlosigkeit in diesem Zustand klopfen sie Steine
oder schreiben sie Bücher oder geben sie Klavierunterricht
oder erfinden sie ein neues Haarfärbemittel oder handeln
sie in Baumwollwaaren kurzum sie leben ein Leben
das mit Glycerin und Herbstzeitlose verfälscht ist und in
diesem Taumel schreiten sie von Tag zu Tag von Jahr
zu Jahr bis sie der Alkoholvergiftung von selbst er
liegen

Nun Gottlob von dieser Marke hatte ich nie ein Ge
binde in meinem Keller bemerkte Rudolf Und wie ver
hält es sich mit der Pflicht

Dieser zweite Strick versetzte Hermann ist ebenso
gut gedreht wie jener erste Wir saugen die Ehrfurcht
vor der Pflicht schon mit der Muttermilch ein Sie ist
die eigentliche Schlange des Laokoon die uns umschlingt
unsere Glieder immer fester zusammenschnürt und uns end
lich erdrosselt Ich glaube auch ein Pfropfen hat Ver
pflichtungen gegen eine Champagnerflasche dennoch ist es
das Erste was er thut sobald er kann hinauszufliegen
Freilich das Leben der großen Masse moussirt nicht da
können die Menschen leicht Stöpsel sein und Pflichten er
füllen Das sitzt fest und weicht und wankt nicht

So sagte Rudolf Und wie steht es mit der be
rühmten Liebe

Mit diesem Worte mein Sohn treibt man leider sehr
viel Mißbrauch Wollte man den lyrischen Dichtern glau
ben so müßte man annehmen es gäbe in der Approvisio
nirung der Welt keinen größeren Konsumartikel als diesen
Ein Irrthum Rudolf ein großer Irrthum Die meisten
Menschen leben aus den Pferdeschlächtereien des Gefühls
s schmeckt ihnen vortrefflich und sie werden dick und fett

dabei Sie lieben aus Eitelkeit aus Langeweile aus Be
rechnung aus Begierde und allen möglichen brutalen In
stinkten und fast niemals aus Liebe Und diese wirkliche
Liebe ist ein gar Hohes und Seltenes Sie wandelt un
erkannt durch den Straßenschmutz des Daseins wird von
den Passanten gestoßen und umgerannt vom Leben miß
handelt und stirbt gewöhnlich vor Leid und Kälte und
Hunger doch all dies gehört nicht hierher Die Haupt
sache ist nicht daß die Menschen gewisse Empfindungen
haben sondern daß sie sie zu haben glauben So lieben sie
denn alle und Jeder auf seine Manier bald die bald den
bald dies bald das und klammern sich mit ihren Zärt
lichkeiten fest an s Leben an Und nur von Zeit zu Zeit
fällt einmal ein Schuß der den Spaziergängern verkün
digt daß ein armes Menschenkind nicht athmen wollte
weil es nicht lieben durfte und dann ist ein Dummkopf
weniger und ein stolz lächelndes Weib mehr auf der
und alle gescheiten Leute lachen

HMe scheS T zed att
Bleibt noch Nummer vier die Furcht
Jawohl mein Sohn die Furcht Und sie ist der

festeste von allen Stricken Unser Freund Hamlet hat
darüber einen sehr schönen Monolog gehalten der Dir
hoffentlich noch von Deinen Flegeljahren her bekannt ist
Schade um den braven Jungen er hatte so gute Anlagen
Man war in der Wittenberger Schule die er besuchte
in xrmoto Naturwissenschaften offenbar noch etwas zu
rück Ein wenig Chemie ein wenig Geologie ein Blick
auf die Secirtifche der Aerzte und in die Weiten der Ster
nenwelt und der arme Prinz hätte unmöglich anneh
men können daß man wenn man todt ist noch die üble
Angewohnheit habe zu träumen Seither hat die Natur
Erkenntniß manchen hübschen Fortschritt gemacht wir
wissen beiläufig daß der Tod ein Ewiges ist und daß
wenn unsere geehrten Vorredner die Troglodyten bisher
nicht auferstanden sind und voraussichtlich auch in den
nächsten Monaten nicht auferstehen werden die Frage der
Unsterblichkeit nach menschlichen Zeitmaßen geschätzt recht

irrelevant ist wir ahnen überdies daß das was wir
Seele heißen die Wirkung einer ganzen Reihe von Kräf
ten ist so etwas Aehnliches wie der Duft des Lau
äs OoloZos und daß wenn diese Kräfte zu wirken
aufhören sich auch die Seele verflüchtigt ähnlich wie
der Duft des Lim äs ZoloAiis Wir wissen dies und
noch eine Unmasse anderer Sachen worüber wir uns in
einer Menge von Examina ausweisen müssen und doch
sobald wir auf der Terrasse von Helsingör stehen ange
sichts des ewigen Meeres und der Gespenster des Da
seins sällt uns das Schwert aus der Hand und aus
der heißcrsehnten Tbat wird eine schwächliche,Ueberlegung
ein tiefsinniges Wort eine feige Ausrede

Hermann fchwieg und eine Weile war es ganz still in
dem Gemache bis Rudolf wieder anhob Und Du Her
mann Du was hält Dich am Leben fest

Mich Zweierlei erstens die Liebe zu meinem Mops
zweitens die Neugterde ich warte immer auf die nächste
Zeitung um zu erfahren was morgen in der Welt vor
gegangen wäre wenn ich mich heute umgebracht hätte
und auf solche Weise lebe ich von einem Morgenblatt
zum andern aber es lohnt nicht der Mühe die Zeitun
gen sind über das was mich interessirt sehr schlecht un
terrichtet

Und glaubst Du daß es Menschen giebt die ohne
Arbeit ohne Liebe ohne Pflichten und ohne Furcht ihr
Leben tragen

Gewiß Rudolf wenn sie die Kraft haben neben der
Leiche ihrer Seele fortzuleben Siehst Du mein Junge
wenn Du über die Straße gehst merkst Du auch nicht
wie viel Gebrechlichkeit und wie viel Elend sich unter glatt
gebügelten Cylinderhüten und verführerischen Roben ver
birgt Von Denen die Dir begegnen steht der Eine vor
einer Operation auf Tod und Leben der Zweite trägt
bereits eine Kanüle im Halse der Dritte brütet über eine
Schandthat welche die Welt in Erstaunen versetzen soll

und der Vierte der Heiterste von Allen weiß
mit ziemlicher Sicherheit daß er Mittwoch über acht Tage
bereits begraben sein wird Und jetzt steh Dir einmal
die Leute an die mit einer todten Seele leben Der Eine
schreibt wie jener Engländer in sein Tagebuch xropos
sobald ich mit der Uebersetzung des Lucrez fertig bin will
ich mich aufhängen Der Zweite lebt weil in setner
Briefmarken Sammlung eine blaue mexikanische Zehn
Centimes Marke vom Jahre 1866 fehlt die er um jeden
Preis noch erwerben will Der Dritte lebt weil er den
glühenden Wunsch hegt alle Worte der deutschen Sprache
mit kleinen Anfangsbuchstaben geschrieben zu sehen Ein
Nichts ein Phantom eine Lüge ist es um derentwillen
sie fortfahren jeden Morgen wieder von Neuem die Stiefeln
anzuziehen Ich kannte einen Mann der so reis sür den
Tod war als hätten alle Geschworenengerichte der Welt
ihn dazu verurtheilt er wußte nicht was Arbeit ist dt
einzige Frau die er geliebt hatte ihn verlassen er hatte
sich niemals dem Joch der Pflichten gebeugt und das
Gefühl der Furcht war ihm so fremd daß er es nicht
einmal bei Anderen erkannte Ich begegnete diesem Schatten
irgendwo da unten in der Sonne Italiens Wir blickten
uns an und verstanden einander wie die Spitzbuben auf
dem Jahrmarkte Und weißt Du was diesen Menschen
unter uns Lebendigen festhält Ein Gedanke so hohl

Harmlose Kleinigkeiten
S Halle 25 Januar

Wo nahe zu hunderttausend Menschen auf einem Stück Erde
zusammengedrängt sich Tag für Tag mit allen Liebenswürdig
keiten und Unliebenswürdigkeiten der Erdgeborenen begegnen
And in kleineren Gruppen auch die Nacht noch in ihren Dienst
stellen wird ganz unzweifelhaft im Laufe einer Woche soviel
Edles und Nichtswürdiges soviel Geistvolles und Dummes
soviel Ernstes und Heiteres geschehen daß es der Mühe lohnen
dürfte aus dem Fluge der Ereignisse dies und das festzunageln
Der Chronist welcher sich bei dieser Nagelei auf die Finger
klopft beweist höchstens daß er den Hammer nicht zu führen
weiß Ich wage den Versuch und bitte den geneigten Leser
nicht etwa um die vielbeliebte Reservatio Nachsicht sondern
lediglich um einige Gramm der gleichen guten Laune mit der
ich selbst die harmlosen Kleinigkeiten auszustatten bemüht sein
werde

Wie erinnerlich wurde bei den jüngsten Stadtverordneten
Wahlen dem nachdrücklich geltend gemachten Bedürfniß eines
Hhgienikers für unser Lokalparlament abgeholfen und schon in
der zweiten Sitzung der neu constituirten Versammlung sollte
es sich zeigen wie weise es war diese fühlbare Lücke in den
Reihen unserer patrss ollgoripti auszufüllen denn ein stilles
Sehnen welches ohne Worte zu finden schon lange durch den
Sitzungssaal gegangen wurde von dem neugewählten Hygie
niker der es ja wisse muß was den Bätern der Stadt

gesund ist ohne viele Umstände in den wohlformulirten An
trag gebracht für die Sorge um das leibliche Wohl der Stadt
verordneten eine leistungsfähige Person zu bestellen mit
anderen Worten ein Büffet zu beschaffen wie ein solches ja
längst in unseren hohen legislativen Versammlungen besteht und
neben der leiblichen Pflege auch zur Versöhnung der auf ein
ander geplatzten Geister ganz unschätzbare Dienste leisten soll

Mag nun auch dieser Antrag für den ersten Augenblick frap
pirt haben so wird derselbe durch einen Sachverständigen
sxvsllsnoö gedeckt höchst wahrscheinlich sieghast aus dem Schoße
der Erwägung hervorgehen und dann wird der Augustiner
oder auch ein anderer Geistesverwandter mit dem die Rathsherrn
schon längst auf vertrautem Fuße stehen im Gefolge von Ca
viarsemmeln 2c in daS Rathhaus selbst feierlich seinen Einzug
halten Sollte aber bei diesem Attentat auf die alte solide Ge
wohnheit hier und da ein Philisterhaupt zu schütteln beginnen
was thuts die überwältigende Majorität der Bürgerschaft wird
sich freuen daß ihre Vertreter bei ihrer sauren Ehrenarbeit
nun auch ihr nun s t dibsnäum gefunden haben Vor
einer Reihe von Jahren hab ich in Jlm Athen ganz das
gleiche Experiment mitgemacht und ich kann bestätige daß sich
die anfrischende Bnffetpause geschäftlich wie hygienisch unter
Carl Augusts und Goethes Marmoraugen auf das Allerbeste
bewährt bat Endlich aber möchte ich eine Wette eingehen
daß der Antrag Harnack seine Annahme vorausgesetzt
die direkte Veranlassung werden dürfte dem bisher vereinsam
ten Zuhörerraume eine ganz ansehnliche Zahl von Stamm
gästen zuzuführen

Vom Sitzungssaals der Stadtverordneten wo der erfahrene

Sonntag 26 Januar 18SS
so nichtig so thöricht wie man ihn außerhalb der Ma uer
der Irrenhäuser nur selten antrifft das Interesse für eine
Blume die in seinem Leben irgendwie einmal eine Rolle
gespielt und die er nach seiner Art zu ehren und zu feiern
wünscht Und so zieht er mit seiner todten Seele von
Land zn Land von Stadt zu Stadt als Apostel einer
fixen Idee nur um den staunenden Zeitgenossen eine
Wahrheit zu verkünden Du wirst lachen Rudolf

Fortetzung folgt

Reichstag
51 Sitzung vom 24 Januar I NHS

Am Tische des Bundesrathes von Böttiche M a l

tzahn MWGIn dritter Berathung wird der Gesetzentwurf betreffend die
Kontrolle des Reichshaushalts für 1339/90 ohne De
batte angenommen und dann die dritte Berathung des Reichs
haushaltsetats für 1390/91 fortgesetzt

Die Matrikularbeiträge werden genehmigt ebenso ohne De
batte das Anleihegesetz und das Etatsgesetz

Die in zweiter Lesung berathenen aber noch nicht zur Ab
stimmung gebrachten Resolutionen gelangen nunmehr zur Ab
stimmung

Der Antrag Baumbach und Gen verlangt ein Gesetz zur
weiteren Ausbildung der Arbeiterschutzgesetzgebung in Ansehung
der Frauen und Kinderarbeit

Abg v Stumm hatte beantragt dieses Gesetz auf die Sonn
tagsarbeit auszudehnen

Abg Baumbach erklärt daß er diese Resolution nicht zurück
ziehen könne wie er in Aussicht gestellt habe da der Antrag
des Centrums wegen der Ausdehnung des Arbeiterschutzes nicht
angenommen sei

Abg Lieber C erklärt daß das Centrum jetzt sür die
Resolution stimmen würde

Dieselbe wird darauf mit großer Mehrheit unter Einfügung
des Antrages Stumm angenommen

Angenommen wird ferner folgende Resolution der Budget
kommission

Die verbündeten Regierungen zu ersuchen
1 Dem Reichstage spätestens in der nächsten Session eine

Nachtragsetat vorzulegen durch welchen bereits für das Etats
jahr 1890/91 eine angemessene einmalige Erhöhung der Bezüge
der untern und mittleren Beamten herbeigeführt wird

2 demnächst eine dauernde Aufbesserung der Bezüge der
untern und mittleren Beamten vom Etatsjahr 1891/92 ab zur
Durchführung zu bringen

Es folgt die Berathung des Antrages Richter und Schra
der wegen Revision der Kohlentarife im Sinne des Artikel 45
der Reichsverfassung welcher eine möglichste Herabsetzung der
Kohlentarife verlangt

Die besondere Kommission welche mit der Berathung dieses
Antrags betraut war beantragt durch ihren Referenten
Duvigneau die Ablehnung des Antrages Die Ablehnung
ist in der Kommission mil 5 gegen 5 Stimmen erfolgt Der
Referent giebt deshalb dem Haule die Entscheidung anheim

Abg Siegl ntl führt aus daß namentlich in Süddeutsch
land die Roth groß sei die Kohlen sind theuer und gar nicht
zu haben Die Ei enbahnzüge mit Kohlen beladen gehen durch
Süddeutschland nach Italien sie sind von den fiskalischen
preußischen Bergwerken beladen und dienen der ausländischen
Industrie während in Süddeutschland Theuerung der Kohlen
herrscht Deshalb empfehle er die Annahme des Antrages

Abg Fürst Hatzfeldt Der Antrag würde besser in das
preußische Abgeordnetenhaus gehören denn die Hauptentscheid
ung liegt doch bei den preußischen Staatsbahnen aber infolge
des Artikels 45 der Verfassung des Reiches kann er auch hier
erörtert werden Es steht fest daß bei den Zechen sowohl wie
bei den Arbeitern eine große Begehrlichkeit herrscht und es
muß alles vermieden werden um diese Begehrlichkeit zu steigern
Das würde aber geschehen wenn Tarifermäßigungen statt
fänden Die oberschksische Steinkohle hat Ausnahmetarife nach
dem Norden so daß sie bis nach Pommern und bis i die
Ostseehäfen gelcmgen kann Wenn diese Ausnahmetarife auch
in der nmgekehrlen Richtung von der Küste in das Binnen
land hinein gelien würden würde der Absatz der oberlchlesi
schen Steinkohle in den Ostseeprovinzen vollständig vernichtet
werden

Abg Graf Udo Stolberg Die Einführung der Ausnahme
tarife für die einzuführenden Kohlen wird keinen erheblichen
Einfluß haben denn die englischen Kohlen werden fast nur auf
Schiffen eingeführt Wenn auch jetzt vielleicht eine solche Maß
regel die Preise Herabdrücken würde so würde dies unter regel
mäßigen Verhältnissen vernichtend für den Abiatz der deutschen
Kohle sein Eine allgemeine Ermäßigung der Kohlentarife
wird nicht den Konsumenten sondern 5den Händlern zu Gute
kommen eine Preisermäßigung der Kohle wird in Folge dessen
kaum eintreten Ueberhaupt gehört die Sache wohl mehr vor
das Forum der preußischen Behörden Bei der Tarifermäßig
ung wird man auch andere Massenartikel in Betracht ziehen
Die Kohlentheuerung ist hervorgerufen durch die Monopoli
sirung des Handels Für heute bitte ich den Antrag abzu
lehnen

Geheimer Oberrezierungsrath Schulz Vertreter des Reichs
eifenbahnamtes erklärt daß ein Monopol der Staatseisenbahn
nicht bestehe der Vorredner habe keine Beweise dafür erbracht
Fiskalisch sind die preußischen Bahnen nicht verwaltet worden

Mann das Wort führt zum Concertsaale wo Pauline Lucca
als Meisterin der Töne herrscht ist zwar ein etwas unver
mittelter Sprung aber da wir denselben nicht alle Tage ja
wenn es nach dem kritischen Kopfe des Leipzig Halleschen Mu
sikreferenten geht wahrscheinlich niemals wieder zu machen
haben werden mag es einmal drum sein Also springen wir
vom Marktplatze zum Königsplatze Seit der Zeit wo die
Lucca als Zwanzigjährige Berlin auf den Kopf stellte habe
ich die Diva so ziemlich alle zehn Semester wieder einmal ge
hört und gesehen am vergangenen Sonnabend zu meinem
Bedauern nicht und bin ich deshalb nicht in der Lage über
ihre Leistungen ein selbstständiges Urtheil abzugeben Nach
Allem aber was ich gehört und gelesen habe und was aus
anderen Städten über die Lucca zu meiner Kenntniß gekommen
ist übt sie noch immer einen bestrickenden Zauber aus und
unser Leipziger Kritiker dessen Temperatur doch sonst eine
hochgradige werden kann muß am Sonnabend seinen kalten
Tag gehabt haben wenn er einer Lucca ganz unverblümt sagen
konnte daß sie im Konzertsaale eigentlich schon lange abge
wirthschaftet habe Nein ich meine einer Lucca gegenüber
sollte man auch wenn es wirklich bergab mit ihr geht doch
unter allen Umständen die Ritterlichkeit wahren Doch was ist
das Die Lucca zieht mir die Feder aus der Hand und
lacht mit dem ganzen Frau Fluth schen Zauber die Passage
herunter Ei so laß Ihm doch das kindliche Vergnügen
es muß auch solche Käuze geben



tenn es sind reichliche Mittel zur Vermehrung des Be riebs I
Materials bewilligt worden

Abg Gras Kanitz meint daß man bei vorübergehender
Steigerung des Preises nicht gleich mit Tarifänderungen vor
gehen iollie welche die ganzen Absatzverhältnisse der Kohlen I
berywerke umstürzen würden Daß eine Steigerung der Kohlen I
Preise stattgefunden hat muß jeder zugeben Im Durchschnitt I
der letzten 1V Jahre betrug der Kohlenpreis an der Dortmun
der Börse 5,29 Mk pro Tonne jetzt stellt er sich auf 10,50 M
hört Der Hauptgewinn fällt aber den Händlern zu Mir I

ist bekannt geworden daß ein Händler die Produktion von zwei
Gruben die in jedem Jahr etwa je 1 Million Tonnen Produ
ziren gepachtet hat zu einem Preise der 3 Mark unter dem
jetzigen Marktpreise steht Wenn die jetzigen Preise also nur 2 I
Jahre anhalten dann hat er an den beiden Gruben einen Ge
winn von 6 Millionen Mark gemacht Hört Solche Dinge
müssen verhindert werden

Abg Szmula C erkärt sich gegen den Antrag Richter
Schrader weil dadurch z B der Absatz der oberschlesischen
Kohle nach dem Norden zü Gunsten der englischen Kohle be
nachteiligt wizrde Eine Tarifermäßigung würde jetzt über
haupt keinen erheblichen Emfluß haben denn es fehlt an Wagen
um die Kohlen zu befördern Eine Abhülfe für Schlesien ist

ur dadurch zu schaffen daß die obere Oder regulirt und kana
lisirt wird Dazu kommt der Arbertermangel in Oberlchlesten
i Folge der Ausweisung der polnisch galizischen Arbeiter die
man für politisch gefährlich hielt Würde man die Leute wie
der zulassen und für genügende Transportmittel sorgen so
würde die Kohlentheuerung bald beseitigt sein Begehrlichkeit
ist bei den oberschlesischen Zechenbesitzern nicht vorhanden die
Hauptschuld tragen die Händler welche ihre Kontrakte zu nied
rigen Preisen abgeschlossen haben und sie jetzt nicht aufgeben
wollen

Abg v Stumm R P Der Wagenmangel ist zur Zeit
der Privatbahnen viel stärker gewesen als er j tzt vorhanden
ist außerdem steigert sich der Verkehr plötzlich und unerwartet
Die Handelskammern haben in ihren Berichten anerkannt daß
eine solche Steigerung nicht vorauszusehen war Eine Ermäßig
ung der Tarife würde der Kohle nur noch ein weiteres Ab
satzgebiet erschließen denn man kann den billigen Tarif nicht
an der Grenze aufhören lassen Die Exporttarife sind haupt
fächlich Seetarife für die Ausfuhr seewärts Aber die größte
Ausfuhr findet nicht aaf Grund der billigen Tarife statt son
dern auf Grund der gewöhnlichen Tarife so die Ausfuhr nach
Frankreich und Belgien nach der Schweiz und Italien Der
jetzige Zeitpunkt ist nicht geeignet eine Tarifermäßigung ein
treten zu lassen Die Folge würde eine Steigerung der Spe
kulation in Kohlenpapieren sein Wenn die Zeiten wieder re
gelmäßig sein werden wird der LandeSeisenbahnrath den hier
ausgesprochenen Wünschen entgegenkommen und vielleicht noch
mehr thun Deshalb sollte der Antrag als überflüssig abge
lehnt werden Beifall rechts

Abg Gras Mirbach Ich halte es für vollkommen falsch
und sogar bedenklich die Kohlen herauszugreifen und für sie
ollein einen niedrigeren Tarif einzuführen denn durch die
Kohlenpreise und Kohlentarife wird auch das Brennholz im
Preise beeinflußt welches für die östlichen Provinzen wichtiger
ist als die Kohlen

Der Antrag Richter Schrad er wird abgelehnt daMr
stimmen die Freisinnigen der größte Theil der Nationalliberalen
die Polen und einige Cmtrumsmitglieder

Es folgt die Berathung von Petitionen
Eine Petition der Aktiengesellschaft Union in Dortmund

wegen Rückzahlung von zuviel gezahlten Zolles aus Roheisen
soll nach Antrag der Commission dem Reichskanzler zur Er
wägung überwiesen werden

Der Antrag wird angenommen
Die Petition des Branntweinbrenners Daniels zu Dingden

betreffend anderweitige Feststellung des der Abfindung seiner
Brennereien zu Grunde gelegten Ausbeuteverhältnisses soll den
verbündeten Regierungen zur Erwägung überwiesen werden

Der Reichstag beschließt diesem Antrage gemäß
Zahlreiche Petitionen bitten um Berücksichtigung der Noth

lage der kleinen landwirtschaftlichen Brennereien bei der Neu
kontingentirung Die Petitionskommisston beantragt über diese
Petitionen in Erwägung daß die zur Zeit innerhalb der Ver
bündeten Regierungen über dre Neukontingen tirung der Brenne
reien stattfindenden Erörterungen sich auch auf die vom Reichs
tage in Anregung gebrachte Frage einer günstigeren Behand
lung der kleineren Brennereien beziehen und in der Voraussetzung
daß eventl durch Abänderung des Branntweinsteuergesetzes

den hervorgelrptenen Bestrebungen der Begünstigung der
kleineren Brenner nach Möglichkeit werde Rechnung getragen
werden zur Tagesordnung überzugehen

Die Abgg Böhm und von Standy empfehlen die An
nahme des Kommissionsantrages trotzdem es ihnen lieber ge
wesen wäre wenn die Petitionen zur Berücksichtigung über
wiesen würden Sie bitten die Regierung die Neukontingen
tirung möglichst m beschleunigen

Abg Lender C bittet namentlich die kleinen Brauer dabei
zu berücksichtigen

Der Antrag der Kommiision wird angenommen
Schluß 4 /4 Uhr Nächste Sitzung Sonnabend 10 Uhr

Dritte Berathung des Sozialistengesetzes

Aus der MM Md UyMhMß
Der Abdruck missrer Origwalartikel ist imr mit genauer QuellenanMb

gestattet

Die Ausdehnung der Krankenversicherungspflicht
auf Handlungsgehülfen und Lehrlinge ist seit An
sang dieses Jahres auch in Frankfurt a M erfolgt Der
dortige Kaufmännische Verein der den Anstoß zu der
diesbezüglichen Bewegung gegeben stellt diese Matzregel
als eine unbedingte Nothwendigkeit hin da der
Durchschnittekommis sich in seinem Einkommen von dem
Arbeiter nicht wesentlich unterscheide dagegen schon durch
sein äußeres Auftreten indem er feinen Stand repräsen
tiren solle höhere Ansprüche an ihn gestellt würden und
erfahrungsgemäß Krankheit und Stellenlosigkeit die Grund
übel bildeten an denen Tausende zu Grunde gingen
In ähnlichem Sinne sprechen sich auch die Verbands
blätter Organ des Verbarides Deutscher Handlungsge
hilfen anläßlich des von der hiesigen Handelskammer
gefaßten Beschlusses daß die Nothwendigkeit der Ausdeh
nung des Kranke nversicherungszwanges auf Handlungs
gehülfen nicht anzuerkennen sei aus

fSt adttheater Die Festvorstkllung amMontag
wird durch einen von Frl Valesca Weis gesprochenen
Prolog eröffnet welchem sich ein lebendes Bild eine
Kaifer Allegorie unter Absingen der Nationalhymne
anschließt Sämmtliche Solisten der Oper werden
hierbei mitwirken

sDie Osrani Truppe in Halles Die außer
rdentlich rührige Direktion des Walhallatheaters stets

darauf bedacht dem Publikum Neues und Interessantes
zu bieten hat es sich unter namhaften Kosten angelegen

sein lassen die berühmtesten Vertreter d s excentrisch ko
mischen Faches die als Ociginal von allen übrigen
Excentrikergesellschaiten nachgeahmte Osrani Truppe leider
nur auf wenige Tage für das Walhallatheater zu gewin
nen Die Osram s treten heute Sonnabend zum ersten
Male daselbst auf und wird unser Publikum Gelegenheit
haben sich an den urkomischen wahrhaft zwerchfellerschüt
ternden Leistungen dieser berühmten Excentriker zu er
götzen

L R Jnfluenzapilz Von den letzten Ergebnissen der
baZteriologischen Forschung hinsichtlich des spezifischen Pilzes
der Influenza gewähren die aus den Untersuchungen des Prof
Dr Ribbert in Bonn hervorgegangenen ein besonberes Inter
esse Die Präparate für die mikroskopische Untersuchung wur
den acht an der Influenza verstorbenen Personen entnommen
Aus dieser Zahl ist der Befund in zwei Präparaten am meisten
Ausschlag gebend da es sich hier um reinen Influenza han
delte d h keine entzündliche Veränderung der Lungen vorhan
den war Es fanden sich nun in den aus Luftröhre und Lunge
entnommenen Gewebstheilen zwei Arten von Pilzen in Menge
angehäuft und zwar der sogen Staphylococcus und Strepto
coccns Die Untersuchung der Nieren und Milz dagegen er
gab nur den letzteren Pilz Während dieser Untersuchung er
krankre Prof Dr Ribbert selbst an der Influenza die sich be
sonders in einem heftigen Katarrh äußerte Als er nun seinen
Hustenauswurf mikroskopisch untersuchte fand er auch darin
zahlreiche Sireptococcen oder Kettencoccen Auch in drei der
übrigen mit Lungenentzündung verbundenen Fällen fand sich der
selbe Pilz Es ergiebt sich nun dse Frage ob dieser Ketten
coccus als der Erreger der Influenza anzusehen ist Bekannt
ist er schon als der Erreger anderer Krankheiten wie des Ty
phus der Diphtheritis des Scharlach u a Auch ist die Lun
genentzündung bei Influenza zweifellos durch ihn bedingt Da
wir bis jetzt keinen andern Erreger der Influenza kennen so
ist es die Frage ob er zur Erklärung der Infektion ausreicht
Nehmen wir an daß er eine ursächliche Bedeutung für die In
fluenza hat so muß zur Erklärung des epidemischen Auftretens
vorausgesetzt werden daß er sich aus unbekannten Gründen in
ungeheurer Weise vermehrt Ale Eingangspforte in den Kör
per nimmt er dann die Athmungsorgane Wenn nun durch
diese Untersuchungen auch nicht der stricte Beweis erbracht ist
daß man z B annehmen kann der Pilz fände bei der Influenza
nur den günstigen Nährboden für feine Entwickelung und der
eigentliche Erreger der Erkrankung sei ein anderer Pilz w ist
doch wenigstens die Möglichkeit daß es der Kettencoccus sein
könne groß Jedenfalls aber spielt er in oe 6 wu derJn
fluenza eine den Ausgang sehr wesentlich mitbestimmende Rolle

Haftpflicht der Eisenbahn Nach einer neue
ren Entscheidung des Reichsgerichts haftet der Eisenbahn
fiskus für allen Schaden welcher aus der Aufstellung
einer zu schwachen Barrisre an einer Eisenbahnübergangs
stelle herzuleiten ist ferner ist eine Eisenbahnverwaltung
welche einen ordnungsmäßigen Schutzstreifen zu unterhalten
versäumt hat für einen Brandschaden hastbar mag derselbe
durch Funkenauswurf aus der Lokomotive oder durch Un
vorsichtigkeit eines Passagiers e isnwocu seia

fDie Reichsbank häk iure Geschäftsräume am
Geburtstage Sr Majestät des Kaisers und Königs von
12 Uhr Mittags ab geschlossen

Selbstmordversuch Der Wörmlitzerftr 36
wohnhafte Eisendreher H ein nüchterner und solider
Mann erkrankte vor Kurzem in Folge der Influenza
an einer Luncenentzündung die heftige Fieberanfäile mit
sich brachte In einem solchen nahm der Mann gestern
früh ein Rasirmeffer und brachte sich damit ehe cs Je
mand verhindern konnte eine tiefe Schnittwunde in die
Kehle bei Zum Glück konnte derselbe durch Hausgenossen
welche auf das ängstliche Geschrei der Frau herbeigeeilt
waren an der weiteren Ausführung der blutigen That
noch rechtzeitig verhindert werden Der Schwerverwun
dete wurde einem Krankenhause übergeben und dürfte dem
Vernehmen nach am Leben bleiben

fUnfall Das Jahr alte Söhnchen eines
Fleischermeisters in der Schmiedstraße fiel gestern beim
Spiel in der Wohnstube so unglücklich zu Boven daß es
einen Schlüfselbeinbruch erlitt

Von dem Vertreter der Firma L H Spatz Wittwe
Haus Freiimselde geht uns folgende Berichtigung zu

Mit Bezug auf die in Nr M Ihrer Zeltung enthaltene
Nachricht betreffend den Diemster Communicationsweg ersuche
ich um Aufnahme folgender Berichtigung

Es ist unwahr daß ich von irgend einer Seite um einen ge
ringen Beitrag zu den Kosten für Pflasterung oder Chaufsirnng
dieses Weges welcher von der Berliner Straße an meiner
Fabrik entlang in das Dorf Diemitz führt je angegangen wor
den bin Die Thatsache vielmehr daß sich dieser Weg schon
seit vielen Jahren allerdings in einem ganz verwahrlosten Zu
stand befindet daß in Folge dessen eine Verbindung mit dem
Güterbahnhose und der Stadt Halle a S so unglaublich
das auch inmitten einer so verkehrsreichen Geizend klingt
zeitweilig in Frage gestellt wird ha mich veranlaßt zu wie
derholten Malen eine nothdürftige Besserung selbst auszuführen
und diese eine gründliche Abhülfe des Uebelstandes natürlich nicht
herbeiführen konnte schließlich die Pflasterung des Weges an
zustreben Zu dem etwa 3500 Mk besagenden Kostenanschlag
welchen ich im Jahre i883 der Gemeinde Diemitz unterbreiten
ließ habe ich mich damals bereit erklärt einen außerordent
lichkn Beitrag von 1000 Mk zu leisten Diesen gewiß opfer
willigen Vorschlag lehnte die Gemeinde Dienutz ohne Grund
angabe ab und damit wurden die betreffenden Verhandlungen
abgebrochen Auch später habe ich den Behörden gegenüber
meine Bereitwilligkeit zu außerordentlichen Beiträgen für die
gründliche Besserung des fraglichen Communicationsweges den
ich ausfchließl ch für meinen Fabrikbetrieb benutzen kann aus
gesprochen so daß es nicht meine Schuld ist wcnn ein Uebel
stand fortbesteht unter dem ich bereits so lange Zeit empfind
lich leide und der schon Anstoß in den weisesten Kreisen er
regt hat p L H Spatz Wittwe Schneider

Vermischtes
Selber An er Franz Lachner s Tod erinnertWieder an jene sür den Charakter des Komponisten so bezeich

nende Antwort die er einst einem begeisterten Anhänger der
Wagner schen Richtung auk die Frage gab Si d Sie Wag
nerianer Lachner schüttelte den Kops Was sind Sie
denn Selber Aner lautete die stolze Antwort

Seit 13 Jahren verschollen Unter dieler Spitz
marke theilten wir vor Kurzem mit daß ein in einem New
Uorker Hospital aufgenommener Matrose die Angabe gemacht
hat daß sein Name Robert von Puttkamer sei Wie
einem Berliner Blatte weiter gemeldet wird dürste der
Kranke ein seit 18 Jahren verschollener Sohn des früheren
preußischen Ministers Herrn von Puttkamer sein Es ist
Thatsache daß ein Sohn des früheren Ministers gleich nach

dem Feldz ge von 1870 71 verschwunden ist und sich nach
Amerika begeben Hai und daß seine diesseitigen Angehörigen
seit jener Zeit ganz ohne Nachricht über ihn geblieben sind ES
sei hierbei ausdrücklich bemerkt daß Robert v Puttkamer s Z
keineswegs wegen unehrenhafter Handlungen geflüchtet ist
sondern mehr aus Neigung zum Abenteuerlichen Europa
verlassen hat Inzwischen ist aus Newyork folgende auslübr
lichere Mittheilung eingetroffen Im hiesigen Bellevue Holpital
liegt zur Zeit Robert v Puttkamer an den Folgen einer Lungeu
blutung darnieder Als man das eiserne Kreuz auf seiner
Brust fand erzählte er er sei ein Sohn des früheren preußi
schen Ministers des Innern Bis dahin hatte man ihn für einen
gewöhnlichen Matronen gehalten Er hatte den Feldzug von
1870 71 mitgemacht und das Kreuz für Tapferkeit in der Schlacht
von Gravelotte erhalten Nach der Beendigung des Krieges ent
zweite er sich mit seiner Familie und ging nach Mexiko wo er
als Offizier diente Im Jahre 1379 mußte er Mexiko verlassen und
betheiligte sich an der unglücklichen Erhebung des Generals Nearate
Während des Krieges zwischen Chili und Peru diente v Putt
kamer als Offizier in der peruanischen Armee wo er es bis
zum Oberstlieutenant brachte I der Schlacht bei Las Casas
de los Reis erhielt er einen Schuß durch die Lungen Die
Kugel blieb im Körver stecken Hiermit war seine militärische
Laufbahn abgeschlossen Er begab sich nach San Francisco
und ging zur See Nachdem er Schiffbruch erlitten hotte
reiste er nach New Uork um nach Deutschland zurückzukehren
I New Uork wurde er von einer Lu genblmung befallen
sein Zustand ist nicht hoffnungslos aber da die Kugel in der
Brust sitzt so ist stets große Geneigtheit zu Lungenblutungen
vorhanden

Der englische Millionenvergeudrr Benzon der
bekanntlich sein kolossales Vermögen im Turf und Sport verlor
und dann ein Buch über die Kunst Millionen zu verlieren
schrieb ist wie ein Privat Telegramm aus London meldet vor
gestern wegen Ausgabe gefälschter Checks im Betrage von
tausend Pfund in Monte Carlo verhaftet worden Vielleicht
schreibtBenzon nun nächstens ein Buch über die Kunst Geld
zu machen

Verschwunden mit allen seinen Waaren ist seit
dem vorgestrigen Tage aus dem benachbarten Schöneberg der
auch in Berlin wohlbekannte Uhrmacher und Goldwaar nhändler
Gustav Müller Er hinterläßt als trauernde Hinterbliebene
nicht nur zahlreiche Gläubiger sondern auch eine junge Frau
mit welcher er erst seit zehn Monaten verheirathet ist und die
er um ihr ganzes Vermögen das sie in die Ehe brachte be
trogen hat Die arme Frau welche der herzlose Gatte im
Wochenbett Zurückgelassen hat ist ohne jegliche Subsistenzmittel
so daß ihr Schicksal die größte Theilnahme erregt

Vom Zuge gerädert wurde am Mittwoch auf der
Rangirstrecke des AnHalter Bahnhofs der Wächter B beinahe
an derselben Stelle wo vor Kurzem ein Zusammenstoß zweier
Güterzuge stattfand Der Verunglückte wurde mit zenrünmer
tem Schädel und zerrissenen Gliedmaßen aufgefunden B
welcher eine Frau und zahlreiche Familie hinterläßt ist aus
Lankwitz gebürtig

Sturm Nachrichten
Ueber die furchtbaren Verheerungen welche das Un

wetter in Amerika angerichtet bat liegen aus Chicago fol
gende vom 2l Januar datirte Meldungen vor Der Verkehr
auf den Eisenbahnen des Westens und Nordwestens stockt noch
immer in Folge des außerordentlich starken Schneefalles Seit
letztem Donnerstag ist kein Zug in die zur Centrab Pacific ge
hörende Eisenbahnstation Ogden in Utah eingelaufen und auf
der Oregon Short Linie ist seit sechs Tagen kein Zug gefahren
Die Hälste aller Schafe und Rinder in Nevada muß sterben
ebenso alles Vieh in der Quin River Gegend in Jdaho In
den Schluchten Nevadas liegt der Schnee 30 60 Fuß hoch
Seitdem der erste Weiße die Felsengsbirge betraten hat ist kein
solcher Schneesturm dagewesen Bei der Tiefe des Schnees
vermögen die Schneepflüge wenig zu leisten Seit letztem
Dienstag ist keine Post vom Osten in San Francisco angekom
men Die südliche Pacific Eisenbahn ist an vielen Siellen unter
waschen worden und zensens Los Angelos haben die Ueder
schwemmungen großen Schaden angerichtet Auch die Tele
graphen Gesellschaften haben großen Schaden erlitten Alle
Drähte auf der Central und nördlichen Pacific Bahn sind
niedergeweht In Wyoming sank das Thermometer bis auf
25 Grad unter Null Dort ist auch viel Vieh zu Grunde ge
gangen

England ist seit gestern von ungewöhnlich heftigen Stürmen
beimgesuch worden und haben Hochfluthen an der ganzen Küste
entlang großen Schaden angerichtet In vielen Städten so
in Portsmouth und Dover standen die niederen Stadttheile
unter Wasser durch Wegschwemmung der Quaimauern litten
unter andern Brighton Eastbourne Hastingo und Newhaven
Die Seakord Eisenbahn hat wegen gänzlicher Zerstörung einer
langen Strecke des gemauerten Schutzwalls und des Bakn
körpers den Betrieb einstellen müssen Nachrichten von Schiff
brüchen laufen von allen Seiten ein und die Häfen sind mit
schutzsuchenden Schiffen überfüllt Der telegraphische Verkehr
im Inland nnd mit dem Kontinent ist arg gestört

Aus dem Nahethale 24 Jan Gestern Nachmittag ging
im ganzen Naheihale ein heftiges Gewitter nieder das von
einem wolkenbruchartigen mit Hagel untermischten Regen be
gleitet war In vielen Gemeinden stand das Wasser fußhoch
in den Straßen bei Fischbach mußte die Bahn längere Zeit
anhalten bis das Geleise von dem daraufgefchwemmten Gerölle
befreit war In Tannenberg bei Oberstein wurden zwei Häu
ser van dem Sturm abgedeckt in Meisenheim am Glan stand
das Wasser Mittags drei Frck hoch

Mainz 24 Januar Der orkanartige Sturm der
gestern Abend und während der Nacht tobte hat allenthalben
vielfach Schaden angerichtet Aus allen Theilen der Provinz
kommen so ziemlich gleichlautende Meldungen Dächer hat der
Sturm abgedeckt Schornsteine niedergeweht und Bäume ent
wurzelt dagegen hört man von Unglücksfällen glücklicherweise
nichts Auch im Bahnbetriebe hat der Sturm Verkehrsstör
ungen verursacht Sämmtliche Nachtzüge trafen mit Verspät
ung ein und haben theilweise die Anschlüsse verfehlt 0 konnte
z B der Nachtschnellzuz von Basel über Friedrichskcld den
Morgenschnellzug nach Köln nicht mehr erreichen Gestern
Aberd zwischen 6 und 7 Uhr hatten wir Gewittererscheinungen
Am südlichen wie auch südöstlichen Himmel wurde ein Blitzen
so intensiv wie im Hochsommer mit vernehmbarem Donner
wahrgenommen eine sür diese Jahreszeit gewiß ganz außer
gewöhnliche Erscheinung In Folge der allerwärls nieder
gehenden heftigen Regengüsse ist der Rhein sehr stark im
Wachsen begriffen und stieg dos Wasser seit 2 Tagen schon bei
nahe um 1 Meter Vom Oberrhein Neckar und Main wird
ebenfalls steigendes Wasser gemeldet Bei uns steigt der Rhein
stündlich um 2V Eentimeter

Mannheim 24 Jan Gestern Abend sind bei einem schwe
ren Gewitter mit orkanartigem Sturm eine Scheune und ein
maffives Ba gerüst eingestürzt Der sonstige Schaden ist groß

Ludwigshafen a Rh, 24 Jan In der hiesigen Falz
ziegelfabrik von Ludowici stürzte gestern Abend infolge des or
kanartigen Sturmes e n Brennofen ein wodurch das ganze
Fabrikgebäude niederbrannte

Kreuznach 24 Jan Gestern Mittag zwischen 3 und 4
Uhr enttud sich begleitet von heftigem Sturmwind und strö
mendem Regen über unserer Stadt ein Gewitter Auf dem
Hochwalde haben vorgestern ebenf lls Gewitter sich entladen
Die Nahe und ihre Zuflüsse steigen ein kleiner Theil der



Stadt steht bereits unter Wasser und bei einer Fortdauer des
Regens ist ernste Hochwassergefahr zu befürchten

Standesamt H ke a Metdung vom 23 Januar
Aufgeboten Der Bergmann Hugo Louis Rau Nietleben

und Marie Emilie Bötsch Königstiahe 37 Der Handarbei
ter Gustav Torgau Martinsberg und Emilie Bertha Taube
Zwenfurth Der Strafanstalts Aufseher Hermann August
Fischer Halle und Marie Karoline Henriette Brink Alt Dame
row

Geboren Dem Kaufm Otto Knoll 1 T Hedwig Helvetia
Töpferplan lg Dem Mechaniker Gustav Viertens 1 S
Gustav Adolf Geiststraße 66 Dem Zimmermann Georg
L ppold 1 S Friedrich Wilhelm Saalberg 9 Dem Schmied
Robert Leonhardt 1 T Margarethe Gertrud Rathswerder 3

2 umhel S 2 unehel T
Gestorben Die Wittwe Johanne Schmidt geb Wolf 811

Leip ngerstraße S2 D r Fabrikarbeilcr Jodann Gustav Hart
mann 53 I alter Markt 16 Der Professor Dr Phil Otto
August Rosenberger 89 I gr Wallstraße 23 Des Gendar
merie Wachtmeisters a D Wilhelm Hartmann Ehefrau Jshanne
geb Pienitz 49 I Wuchererstraße 55 Der Almosenempfän
ger Gottfried Friedrich 8V I Gerichtsgefäng Des
manns Paul Seyfert T Helene Margarethe 1V M
ÄZv

immer
ösigstr

Letzte Nachrichte nd Telegramme
Berlin 24 Januar Ihre Majestät die Kaiserin

wird wie die Kr Zig vernimmt heute Nachmittag mit
Genehmigung Sr Majestät des Kaisers das Protectorat
der Kaiserin Augusta Stiftung übernehmen

Unter Vorsitz des Reichskanzlers fand heute Nach
mittag eine S tzung des preußischen Staatsmimsteriums
statt unmittelbar darauf hatte der Reichskanzler Vortrag
beim Kaiser unter dessen Vorsitz dann gegen sechs Uhr ein
Kronrath stattfand

Der Reichskanzler Fürst Bismarck ist in Be
gleitung semer Gemahlin heute Nachmittag um 2 Uhr
hier eingetroffen Gestern Abend um 6 Uhr langte hier
ein Telegramm aus Friedrichsruh ein welches die erwar
tete Ankunft des Reichskanzlers absagte und völlig unge
wiß ließ wann dieselbe erfolgen würde Man erwartete
daher den Fürsten da es einmal feststand daß derselbe

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Feier des Geburtstages Sr Majestät

des Kaisers und Königs bleiben unsere sämmtlichen K sseu
und Bureaux am Montag den S7 Januar er mit Aus
nahme des Stadsekretariats von Mittags LZ Uhr ab
geschloffen

Halle a S den 25 Januar 1890 Der Magistrat
Staude

am Geburtstag des Kaisers in Berlin sein wollte morgen
oder Sonntag zumal da die ihm nahe stehenden Abgeord
neten schon gestern wissen wollten daß er im Reichstage
nicht erscheinen würde Der Entschluß zu der heute be
reits erfolgten Ankunft ist zweifellos sehr plötzlich gefaßt
worden Möglicherweise war die Anberaumung einer Be
sprechung des preußischen Staatsministeriums auf heute
Nachmittag 4 Uhr und eines Kronraths unter Vorsitz des
Kaisers auf heute Nachmittag 6 Uhr dafür bestimmend

Karlsruhe 24 Januar Die Nachrichten welche der
Kronprinz von Schweden heute auf seiner Rückreise
von Nervi nach Stockholm dem Großherzog und der
Großherzogin von Baden über das Befinden ihrer Toch
ter überbringt lauten leider wenig erfreulich Das Lun
genleiden derKronprinzessin ist so weit fortgeschritten
daß an eine Rückkehr in ein nordisches Klima nach zwei
Monaten gar nicht zu denken ist nur durch jahrelangen
Aufenthalt im Süden wird dem Leiden wirksam begegnet
werden können

Wiesbaden 24 Januar Für die Kaiserin von
Oesterreich ist die Villa Langenbeck jetzt endgültig für
acht Wochen vo 1 März bis 30 April gemiethet
worden

Stuttgart 25 Januar Das Urtheil in dem Prozeß
wegen des Vaihinger Eisenbahn Unfalls lautet gegen
den Betriebs Ober Inspektor Lang auf sechs Monate gegen
denBahnhoss Vorsteher in Vaihingen Schwenninger eben
falls auf lechs Monate gegen den Bahnwärter Deger
felder aus drei und den Bahnwärter Grieb ans zwei
Monate Gefängniß Der Lokomotivführer Wiedmann
wurde freigesprochen

Turin 24 Januar Die Deputation des 2 hessischen Husa
ren Regiments Nr 14 welche bet der Begräbnißfeier des Her
zogs von Aosta zugegen war ist gestern Abend mit der St
Goithardlbahn von hier ab zereist Vor der Abreise wurde die
selbe von der Herzogin Willwe von Aosta empfangen

Paris 24 Januar Der Deputirte Marti neau wird
Boulanger wegen der beleidigenden von ihm veröffent
lichten Telegramme fordern

Berlin 25 Januar 2 Uhr 20 Min Telegr des Hall
Tagebl Der Reichskanzler ist beute nicht im Reichs
tag erschienen

Der Reichstag wird beute nm Uhr Nachmittag
geschlossen werden und zwar persönlich dnrch den
Kaiser im weisten Saale des könikl Schlosses Das
Sozialistengesetz wird in der kaiserlichen Botschaft ab
gelehnt werden nachdem man vorher den Konser
vativen einen Wink gegeben hat gegen das Gesetz zu
stimmen

Soeben ist das Abstimmnngsresultat eingelansen
die Schlnstabstimmnng über das ganze Gesetz war
eine namentliche Es stimmten S8 dafür 169 gegen
das Gesetz Dasselbe ist somit abgelehnt Es stimm
ten gegen das Gesetz die Sozialdemokraten Freisinni
gen und Deutscheonservativen sowie das Centrum
Damit ist die Tagesordnung erledigt Staatsseeretär
Bötticher verliest hieraus eine Allerhöchste Botschaft
wonach der Reichstag zu heute Abend wie schon er
wähnt in den weisten Saal des königlichen Schlosses
eingeladen wird um daselbst geschlossen zn werden
Der Präsident brachte die Geschäfts uebersicht zur
Kenntnis des Hauses worauf Alterspräsident F M
v Moltke dem Präsidenten den Dank des Hauses für
die unpartheiische selbstlose Leitung der Geschäfte
ausspricht

Der Präsident erwidert diesen Dank in den er den
Vizepräsidenten und die Schriftführer einschließt Die
Sitzung wird mit einem Hoch auf den Kaiser ge
schlossen Schlust Z Uhr

Telegraphischer Conrsberichi
Telegr des Halle schen Tagebl

Berlin 25 Januar Nachm 3 Uhr 20 Min
Riebeck sche Montanwerke 199,4
Hildebrandt sÄe MWenwerke j53,70Cröllwitz r Papierfabrik noch nicht festgesetzt Gestern 168

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll
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Bezirk des Königl Msen
bahn Betriebsamtes
lWittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Zimmerarbeiten für den Eil
gutschuppen sind zu vergeben

PreiSvsrzeichmß und Bedingungen
sind gegen Einzahlung von 1,0 Mk
von der unterzeichneten Bauiuspec
tion zu beziehen Die Zeichnungen
können in unserm Geschäftszimmer
eingesehen werden

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift
Angebot auf Zimmerarbeiten

für Eilgutschuppen
bis zum Februar ZTNV

Vorm M Uhr
an uns einzusenden

Ziischlaassrist 14 Tage
Halls a/S den 5 Januar 1890
Königliche Eisenbahn Bim

inspektion
Cüthen Leipzig

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmte

WMM
NMNMrin Schachteln a25 u 50 H sowie

i

leicht streichvare Salbe

n Bli chdo n a 30 60 und
1 Mar führen die Schutzmarke

und sind in den bekannten
Apotheken zu haben

Rädchen gesucht

Ein ordeutl Stubenmädchen
mit guten Zeugnissen bei sehr
hohen Loh und guter Be
handlung uud nnr wenig Ar
beit wird zum tS Febr I8V
zu miethen gesucht

Madchm die im Kochen nicht un
erfahren werden bevorzugt
Näh durch

Alter Markt S II

unter sehr günstigen Bedingungen
tüchtige Haupt Agenten sowie
Spezial Ägenten an jedem auch
dem kleinsten Orte As esse Gene
ral Direktion der Sächsischen Vieh
Bersicherungs Bark in Dresden

MM WaMmer
desgs aus Armaturen eingearb
ZIet II IrQliQr n 8 liZ Kss D
gesucht

Tizurmstroße 16

Bekanntmachung
Vom 1 Februar b werden Per

sonen im Eilgüterzuge No 370 ab
Halle 12 Uhr 33 Min an Cöthen

Uhr 41 Min Nachts nicht
mehr befördert dagegen verkehrt
vom genannten Tage ab ein Local
perfonez zng mit II bis IV Wa
zenklasse von Halle bis Cöthen
welcher auf den Zwischenstationen
hält wie folgt
Halle ab 12 Uhr 5 Min Nachts
Niemberg 12 26
Stumsdorf 12 0
Gr Weißaud12 52
Eöthen an 1 Uhr 8 Min

Magdeburg im Januar 1890
König Eisenbahn Betriebs

Amt
Wittenberge Leipzig

Ri WzergkIiili eterßerr
wünscht die Bekan nt chakt einer jungen

Dame im Alter von 18 SV
I zu mache Junge Damen
die geneigt sind auf diefes ehrliche
Anerbieten einzugehen belieben ihre
Off m Photographie sud 1 SV
in der Expev d Bl niederzulegen

Ein Mechanikerlehrling kann
sich melden in der Hanstelegra
phen Anstalt von

HaKa

Köchin Stuben Hans n
Kindermädchen erhalten Stel
len durch

Rannifchestra e 19
Für meine Conditorei und

Bäckerei such zu Ostern einen

aus anständiger Familie

Lesfiugstratze No S
Gesucht junger Mann als

I sdrZwK
Dachritzgasse 2/3

Sattlerbedarf LvAros ästsil

im Großen werden angenommen
SchiKerftratze SSptr

llierAm ck Msckv ick bckllnut
IilW ick Mvnt AA 1 27 I Ntz

meine raxi8 meckel üsiikielimv

8i lvlli8tiil en neiilv ieli n
iiäckst von 9 di812 mi 2 bis Z lliir
kiKllüItSll

vr I
Milkt

I sip isssrstr gg a Ä ITIricckskirolis

Napf u Pfannk Plundergeb ewpf
täql fr C Körber AlbreckMr 3A

Wohnung für TSV Mark
zu ve miethen

Henrietteuftrafte 14
Burfnszerstr Z S ist die bis

her von Iran Mäller geb Mann
innegehabte Pnxterre Wohnung
mit Verauds 4 Stuben 1 Schlaf
zimmer Badestube und Zubehör
1 Juli ev schon 1 April zu Ver
Miethen Besichtigung der Wohnung
11 bis 12 Uhr

Martiusgaffe SS/S4 Woh
nungen von 180 bis 330 Mk sof
od 1 April zu vermischen

Möblines Zimmer iepr Ein
gang billig zu vermicthen

Wettiuerftrafte I I Et

ZJch suche per 1 April od früher
einen jungen Mann mit guter
Schulbildung als IieZ rIZiiK

NrivÄrivI
Lederhandlung

Geübte Eisendreher
sowie einige tüchtige rnr
denen an dauernder Stellung be
sonders gelegen ist finden lohnende
Beschäftigung Antritt möglichst so
fort erwünscht

IK SaIpI
in Quedlinburg

Eisengießerei u Maschinen Anstalt
Specialität Coquillen Hartguß

FamMm NkchrWea

8tatt ZmWZvl öl
Heute morgen entschlief nach

angem Leiden sanft unsere liebe
Schwester Fräulein

Msdeld iüciiler
Halle a/S den 24 Januar 1890

Für die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Mon

tag den 27 Jan um 12 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofs aus
statt

Wtvl

i ii
och einige Abende der Woche

frei
NStel UIiAmsiuckstr 2 u 3am Berl Bahnhof

B q ueme Lage in nächst Nähe fämmtl
Bahnhöfe Hasen und Alsterbassin
Mäßiqe Preise Zimm 1,50 u 2

ISMkU
Zur Beerdigung des im 86sten

Lebensjahre verstorbenen lieben
Kameraden

Vutn eiiiettam Montag den 27 Januar cr
ritt der Verein Nachmittag um 2
Uhr im Vereinskokal an

Eine zahlreiche Betheiligung an
der Trsuerparade wird erwartet

I A Der Vereinshauptmann

i K
Heute Nachmittag 2 Uhr

starb nach langen schweren
Leiden mein lieber Mann
unser guter Bater Schwieger
Vater und Großvater der Ge

W richtsbeamte a D
vtvii keioelt

im 86 Lebensjahre wss
Freunden und Bekannten hier
mit anzeigt

M I
und liinÄlsi

Halle d 24 Januar 1890
Beerdigung Montag Nach

mittag 2 Uhr vom Trauerhau

vie üemIiZliliZ Iv8 llerrli
IKckNllNMl M

Lllrvd rckt
erk IZt den26 ck M ckmittaM 3
M von der Kapelle des

Die d 8 v



Abends Uhr
129 Vorstellung ZI Vorstellung allster Abonnement

Vv k IRomantische Oper in 5 Akten von I Meyerbeer

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Direttion Z Z

Sonntag den S Januar 189l

HVvi V r 1 Uanx n wNachmittags 3 Uhr Bertram sein Freund
22 Fremden Vorstellung bei halben Preisen P wM Si w

Alice ein Landmädchen aus der Normandie
Ein Waffenherold
Helene Oberin eines Klosters

Ritter Hosdamen Hofleute
Stumme Personen

ProsoLoge 1 R 2, Mk
Orchester Loge 2
1 Rang Loge 1 SS
1 Rang Balkon 1,5V
Orchesterf ute il 1 5S

1 25 Mk 12
e2 R 1,25 3
umm 0,75 G
err 1,

2 Rletzte Rechen SL5 Mk
R numm 0 59

GaLerie

Parquet
Prosc Loge2
Parterre numm
2 R Vorderr
2 R Hinterr V 50

KvI v II v
Lustspiel in 4 Akten von F W Hackländer

Die neue Dekoration ist von Herrn Dekorationsmaler H Schwedler
gemalt

Gustav Stäven
Adolf Stierlin
Regina Buxbaum
Jacques Pohl
Raimund Czerny
Bertha Prosky
Arthur Voigt
Hanna Rudolph

Carl Rückert
Carl Brinkmann

Alsred regierender Herzog
Die Herzoain Wittwe seine Mutter
Prinzessin Eugenie Richte der Herzogin
Graf Steinhausen erster Minister
Graf Oskar dessen Neffe
Der Oberhofmeister
Ein Geheimer Rath
Der Kammerherr vom Dienste
George Kammerdiener des Herzogs
Der Kammerdiener der Herzogin

2 Räthe

2 Hofdamen der Herzogin

2 Adjutanten

2 Diener

Ferdinand Rinald
Eleonore Mahr
Asta Hiller
Robert Friedrich
Hans Gregor
Edmund Doß
Carl Friedau
Cäsar Markgraf
Adolf Schumacher
Carl Brinkmann
Adolf Dalwig
August Brandt
Emeline Heinrich
Helene Schmidt
Arthur Schöne
Arthur Runge

jMax Klein
Alfred Runge

Der König von Sicilien
Der Prinz von Granada
Pagen Nonnen Landleute Dämonen Wachen Pilger Ordensbrüder

Scene Sicilien
Im 3 Akt Großes Ballet ausgekühlt vom gesammten Ballet

personal

Textbücher 5 25 Pfg sowie Nummer dvs Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Lie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr Borm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach IS Uhr

Cotillon Mden
Co illon Tourcn

Knallpapiere
mit komische Einlagen

Bigotphones
Schneebälle

empfiehlt in größter Auswahl zu
sehr killtKvi Preisen

M Min IleiM W
Schmeerstraße Vv

Preiseonrant gratis u frauco

HiMii
KM vrM
Delik M

kowkelie
I1iiei Ailckeii

Mken

klirte mi erriiek
ritMa

GM u Sillierbordt
empfiehlt für Wiederverkäufer

und im Einzel

Kammerherren Jäger
Hi erau f Zum Sll Male

Pantomimisches Ballet Divertissement in 1 Akt von I Haßreiter und
F Gaul Musik von Josef Bayer

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

Montag den 27 Januar 1890
130 Vorstellung 96 Abonnements Vorstellung Farbe gvll

zur Feier
des AUcrhöchjtcn Geburtstages Sr Majestät M Mm M

des Kaisers und Königs Scku eer v k e
WA Bei Festlich erleuchtetem Hause WU

von Carl Maria von Weber
W I OAOZK

qesprochen von

I VZ IAÄVS Z51IÄ
Nationalhymne

Sir James Pluwpstn schire
Lady Plumvsterschire
Bob

Leren K nder
Jonny
Betiy
Tomwy
Der Spielwaarenhändler
Sein Commis
Die Puppensee
Japanesin
Chinesin
Bsbs spr Papa und Mama
Spanierin

mel

hase

Zweiter
Dritter
Vierter
Steirerin
Mohrin
Poet
Portier
1

Tyrolerin

Japanerin

mechanische

Figuren

2

3

4

1

2

3

4

Chinese

Ein Bauer
5 essen Witb
Deren Kind
Eine Dienstmagd
Cm Lohndiener
Ein Commis
Ein Commissionär
Ein Briefträger

Carl Rückert
Katharina Willius
Franz Schubert
Albert Herm
Anna Amthor
Hans Nietan
Ludwig Hofmann
Alfred Runge
Jenny Schneider
Helene Richter
Joh Schumann
Ermr y Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwaschy
Anna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Richter
Conrad DracklS
Joh Schumann
Marie Sundblad
Clara Markgraf
A Ziwmermann
Anna Kiesewetter
Li ia Herbst
Dora Klein
Josefine Jungk
Adolf Dalwig
Jgn Zimmermann
Emeline Heinrich
Msrg Michel
Marg Wachter
Alfred Schöne
Arthur Runge
Arthur Sasse
Cäsar Markgraf

Sodann

Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten von Heinrich von Kleist
Musik von Ferdinand Hiller

Hermann Fürst der Cherusker
Thusnelda seine Gemahlin
Melhart j Knaben
Eginhard sein Rath
Luitgar dessen Sohn sein Hauptmann
Egbert ein anderer cheruskischer Anführer

Bertha Frauen der Thusnelda
Marbold Fürst der Sueven Verbündeter des

Hermann
lAttarin sein Rath
Komar ein suevischer Hauptmann
Wolf Fürst der Katten

iThuiskomar Fürst der Sicambrier
Dagobert Fürst der Marsen
Selgar Fü st der Brukterer
Fust Fürst der Cimbern
Gueltar Fürst der Nervier
Aristan Fürst der Ubier
Quintilius Varus römischer Feldherr
Ventidius Legat von Rom
Scäpio
Septimus römischer Anführer
Teuthold ein Waffenschmied
Eine Alraune

Ferdinand Rinald
Valesca Weis
Anna Amthor

Marl Nietan
Edmund Doß
Jenny Schneider
Ludw Engelmann
Marg Wachter

Wosefine Jungk

Verbündete der
Römer

Zwei Aeltesten von Teutoburg

Zweiter cheruskischer Hauptmann

cheruskischer BoteErster
Zweiter
Erstes
Zweites
Erstes
Zweites

Carl Rückert
Gottfried Greger
Carl Brinkmann

Adolf Schumacher
Cäsar Markgraf
Conrad DracklS
Carl Brandt

lAdolf Stierlin
Jacques Pohl
Arthur Voigt
Robert Friedrich
Ludwig Hofmann

Johanna Schumann
Cirl Friedau
Mo fWrner
Elonore Mahr
Adolf Dalwig

lJgn Zimmermann
Walter Krüger

8 Iiäv
Porte

monuaiS
Cigarren

Etuis
Brief

Taschen

Schreibmappen
ViMk und

Ningtäschchen

Pholographie Album

für Herren und
Damen in Wachstuch u Leder

alle Größen
Reisekoffer

Größte Auswahl
Billigste Preise

Schmeerstrah

Weib

Mädches

Ein Herold

Verschiedene mechanische Figuren
Ort der Handlung Eine Spielwaarenhandlung

Nach dem 1 Stücke findet eine größere Pause statt

Großes Puppen Hallabile
arrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelli vom Stadt Thester zu Leipzig

Die neuen Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herr Carl
Schwedler hier und des sächsische Hofmalers Herrn Freter vo Madt

Die neuen cachirte Spiele stnd angefertigt ach Angabe und mter Leit I Z dieser Vorstellung werden
M des städtischen Obermaschinenmeisters Herrn Richter vom Cacher Herr Preisen ausgegeben
Weiwsld Die neue Perrucke von Herrn Thesterfriseur Rod Balll

Wiener Figurinen theils i

Gottfried Greger
Gustav Winter
Arthur Schöne
Emilie Friedau
Emeline Heinrich
Anna Kiesewetter
Marg Wachter
Franz Nagel

Feldherren Hauptleute Krieger Volk
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pausen statt

Die durchweg e e Kostüme find nach Wiener Figurinen theils i de
Atelier des Herrn I Lewin und B Christ theils vom Garderobeinspektorj
Herrn Thomas und der Oberearderobisre Frau Steuer angefertigt Ka nöffnung yhr Anfang Uhr Ende vor 11 Uhr

Die BMetS für die So ntag Nachmittags Vorftellu g werde
von S 1 Uhr uud vo S S Mr ausgegebe

Die Billets für die Sountaa Abe d Borftelk g werden vovl Vorstellung Farbe voi
S 1 Uhr d 1 S Uhr sowie Abe dS a Uhr a Akten von Gustav v Mofer und Franz v
Kaffenöffnnng S Uhr Anfang 3 Uhr Ende Uhr

Dienstag de S8 Januar cr 131 Vorst 97 Abonn
V rje Lustspiel in 5
Schölithan

Ein unüber
troffenes

itzeilmittelgeg
Arten Ner

vcn eide ist al
lein das ächte Prof
vr Lieber s

besonders gegen Schwächezu
stände Herzklopfe Angst

gefühle Beklemmung Schlaf
losigkeit neroöse Erregungen c, zu
1V 3 5 und 9 Mk Als ein probates
Heilmittel können allen Magenkranken
die ächten St Jacobs Magentrop
sen empfoblen werden Ä Flaiche zu 1
und 2 Mark Ausführt im Bnch e
nKrailkentrost gratis erhält bei
vr Bödiker n Co Emmerich
In den bekannten Apotheken HalleajS
G E Pötzsch Bitterfeld Löwen
Apotheke Cöthen Apotheke Lauchstädt
Engel Apotheke Leipzig Apotheke
Schkeuditz

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zähne

te 20 IISprechst 9 Uhr Vorm bis S Uhr
Nachmittags

Für de Inseratenteil verantwortlich
Curt N iei schmann in Halle
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